
Selbstbetrug ...

Der Tag zeigt seine schlechte Seite –

kalt und trist – ich sehe mich.

Angst kommt hoch, wird mich begleiten,

so viel Hoffnung, die gibt es nicht!

Die Realität wird immer realer,

schon fast brutal stellt sie sich dar.

Nicht nur die Liebe, sie machte blind,

und naiv – die Frau - das Kind.

Herausgefordert von Situationen –

die das Leben so mit sich bringt,

keinen von uns werden sie verschonen

und gegenüber denen ich machtlos bin.

Doch meint der Himmel es mit mir gut

und lässt die Seele fliegen,

dann glaub ich tatsächlich „alles wird gut“ ...

doch ahne dabei, mich selbst zu betrügen.
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